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Amtsblatt
mit den Ortschaften Brandhorst, Gohrau, Griesen, Horstdorf, Kakau, 
Stadt Oranienbaum, Rehsen, Riesigk, Vockerode und Stadt Wörlitz

der Stadt Oranienbaum-Wörlitz
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Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie  
ein gesegnetes und friedvolles Osterfest.

Ihr  Maik  Strömer 
Bürgermeister
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Neues aus dem Rathaus

Amtlicher Teil

Liebe Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt Oranienbaum-Wörlitz,
bis zum 19. Februar 2024 (16.00 Uhr) waren ca. 600 wahlberechtigte junge Einwohner zwischen 12 
und 20 Jahren aufgefordert, den ersten Jugendstadtrat unserer Stadt Oranienbaum-Wörlitz zu wäh-
len. Für die Legislaturperiode von drei Jahren (2024 – 2027) wurden acht Mitglieder (ebenfalls zwi-
schen 12 und 20 Jahren) in das neue Parlament gewählt.
Den jungen „Gründungsmitgliedern“ des ersten Jugendstadtrates meinen herzlichen Glückwunsch 
zur Wahl und auf eine vertrauensvolle und konstruktive Zusammenarbeit.
Baulich sind folgende Maßnahmen aktuell:
Im Markt 1 (neues Rathaus) sind die Baumaßnahmen im Saal fast abgeschlossen. Das Parkett, die 
Malerarbeiten und die Heizung sind fast vollständig fertiggestellt. Aktuell warten wir seit längerem 
auf die Freigabe der Werkplanung für die Deckenheizung. Anschließend richtet sich der Zeitpunkt für 
die Estrich- und Putzarbeiten nach der dieser Fertigstellung der Decken. Der Innenausbau der Elektrik 
sowie die Heizungs-, Lüftungs- und Sanitärarbeiten sind nahezu erledigt. Als nächste Aufträge wer-
den die Maler- und Fliesenlegerarbeiten ausgeschrieben. Die Tischler- (Innen- und Metalltüren) sowie 
die Schlosserarbeiten befinden sich in der Vorbereitung.
Für den Ersatzneubau der Kita in der Leopoldstraße im OT Stadt Oranienbaum ist der Bauantrag 
noch in Bearbeitung (Prüfstatik fehlt noch). Die ersten Ausschreibungen (z.B. Baustelleneinrichtung) 
wurden veröffentlicht. Vorbereitende Maßnahmen (z.B. Baumfällungen und erforderliche Beräu-
mungen) sind abgeschlossen. Ende Februar fand der Grenzfeststellungstermin statt. Zeitnah erfolgt 
die Ausschreibung der Abbrucharbeiten.
Die Sanierung der historischen Treppe in der Kita „Kinderland“ im OT Stadt Oranienbaum kann eben-
falls starten. Die denkmalrechtliche Genehmigung liegt uns nun vor. Die Ausschreibung der Leistun-
gen wird aktuell vorbereitet.
In den Ortsteilen Stadt Oranienbaum und Wörlitz werden aktuell die beiden vorhandenen integrier-
ten städtebaulichen Entwicklungskonzepte (Fördergebiete) fortgeschrieben und aktualisiert. Hierzu 
findet am 21. März 2024 ein öffentliches Bürgerforum in der Cafeteria der Gesamtschule im Garten-
reich (OT Stadt Oranienbaum) statt. Nähere Informationen finden Sie in diesem Amtsblatt oder auf 
unserer Internetseite.

Seit Anfang Februar blühen er-
neut auf einer Fläche auf der Hu-
tung und an der Ampelkreuzung 
im Ortsteil Stadt Oranienbaum 
die historischen Krokusse.
Einladen möchte ich Sie zum dies-
jährigen Frühlingserwachen im 
Ortsteil Stadt Wörlitz am 16. und 
17. März 2024. Es würde mich 
freuen, wenn bei hoffentlich schö-
nem Wetter, viele Besucher dem 
ansprechenden Programm und 
der Einladung der gemeinsamen 
Beteiligten des Gewerbevereins, 
der Kulturstiftung Dessau-Wörlitz 
und unserer Stadt Oranienbaum-
Wörlitz folgen würden.
Ich wünsche Ihnen frohe Ostern, 
erholsame Feiertage und eine 
schöne Frühlingszeit!

Ihr Maik Strömer
Bürgermeister

(Foto: R. Torger)
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Die nächste Ausgabe erscheint am:
Mittwoch, dem 3. April 2024
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge:
Montag, der 18. März 2024
Annahmeschluss für Anzeigen:
Donnerstag, der 21. März 2024, 9.00 Uhr
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Wichtige Rufnummern
Notrufe
Einsatzleitstelle Landkreis (Feuerwehr
und Rettungsdienst) 112
Polizei 110
Polizei 034904 323176
Polizeirevier Wittenberg 03491 4690
Landkreis Wittenberg 03491 8060
Stadt Oranienbaum-Wörlitz
Fax

034904 3210-0
034904 40333

Störungsrufnummern (kostenfrei) 
Montag bis Sonntag: 0.00 - 24.00 Uhr 
MITNETZ STROM 
MITNETZ GAS 

0800 2305070 
0800 2200922

Kabelfernsehen Oranienbaum 030 25777777
Verein Ein Heim für Tiere Dessau und 
Umgebung e. V.
Schwarzer Stamm 11
06842 Dessau-Roßlau 0177 5961366
Wasser - Heidewasser GmbH
- während Dienstzeit
- außerhalb der Dienstzeit

03923 610415
039207 95090

Abwasser - WZV
- während Dienstzeit
- außerhalb der Dienstzeit

034904 4160
0177 3245309

Forstamt Annaburg 035385 3131
Bereitschaftsdienst der 
Stadt Oranienbaum Wörlitz 
über Leitstelle Landkreis Wittenberg 03491 19222
Arztbereitschaften ohne Vorwahl 
nach Dienstschluss 116117

Zahnarztbereitschaft nach Dienstschluss 
über Leitstelle Landkreis Wittenberg 034926 585943

ab Freitag 
18.00 Uhr
Sonnabend und 
Sonntag 
9.00 - 11.00 Uhr

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Montag	 geschlossen
Dienstag	 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch	 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag	 geschlossen

Termine immer nach telefonischer Vereinbarung

Alle aktuellen Stellenausschreibungen entnehmen Sie bitte 
aus unserer Internetseite „oranienbaum-woerlitz.de“
unter der Kategorie „Aktuelles & Ortsteile“

Zu tagesaktuellen Entwicklungen können Sie sich auf unserer 
Internetseite www.oranienbaum-woerlitz.de informieren.

Sprechstunden der Ortsbürgermeister
Brandhorst
Ortsbürgermeister
Fabian Wendt

Nach Vereinbarung
Tel.: 034904 3210-0

Griesen
Griesener Dorfstraße 36
Ortsbürgermeisterin
Anke Mucha

Dienstag 17.00 – 18.00 Uhr
Tel.: 034904 3210-0

Gohrau
Kreisstraße 7
Ortsbürgermeister
Carsten Stolze

Nach Vereinbarung
Tel.: 0176 20948963

Horstdorf
Dorfstr. 112
Ortsbürgermeister
Lars Dräger

Nach Vereinbarung
Tel.: 015224822411

Kakau
Ortsbürgermeister
Michael Lindemann

Nach Vereinbarung
Tel.: 034904 3210-0

OT Stadt Oranienbaum
Franzstraße 1
Ortsbürgermeister
Michael Marks

Dienstag 16.00 – 18.00 Uhr
Tel.: 034904 3210-0

Rehsen
Rehsener Str. 1
Ortsbürgermeister
Holger Tehsmer

Donnerstag 17.00 – 18.00 Uhr
Tel.: 034905 20403

Riesigk
Wallstraße 26
Ortsbürgermeister
Marec Henze

Dienstag 17.00 – 18.00 Uhr
Tel.: 034905 22199

Vockerode
Baumschulenweg 7
Ortsbürgermeister
Rüdiger Schmidt

Dienstag 17.00 – 18.00 Uhr
Tel. Neu: 034904 321175

OT Stadt Wörlitz
Erdmannsdorffstr. 87
Ortsbürgermeisterin
Erika Miertsch

Dienstag 17.00 – 18.00 Uhr
Tel.: 034904 3210-0



Stadt Oranienbaum-Wörlitz Nr. 3/2024- 4 -

Strafverteidiger-Notdienst  
des Anhaltischen Anwalt Vereins e. V. 

Der Strafverteidiger-Notdienst ist unter den Rufnummern 
0175 7833334 oder 0170 6422269 jeweils Montag - Don- 
nerstag von 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr und am Wochenende 
von Freitag 16.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr zu erreichen.

Sprechzeiten der Polizei  
der Stadt Oranienbaum-Wörlitz

Die Regionalbereichsbeamten des Polizeireviers Witten-
berg, Regionalbereich Oranienbaum-Wörlitz sind täglich 
von Montag bis Freitag telefonisch von 06:00 bis 15:00 Uhr 
unter folgenden Telefonnummern erreichbar:
Dienststelle: 034904 323176
Herr Gehre: 0170 3610651
Frau Vanak: 0170 3609773

Ein persönlicher Termin kann nur nach vorheriger telefo-
nischer Absprache erfolgen.

Geburtstage März
Gohrau
08.04.1949 Herr Hans-Joachim Stadl-

bauer
zum 75. Geburtstag

Goltewitz
23.03.1949 Frau Helga Däumichen zum 75. Geburtstag
Horstdorf
20.03.1954 Frau Andrea Pinkert zum 70. Geburtstag
03.04.1954 Frau Heidi Gründer zum 70. Geburtstag
Kakau
15.03.1954 Frau Ute Tarnow zum 70. Geburtstag
Oranienbaum
18.03.1954 Frau Annette Stroka zum 70. Geburtstag
21.03.1939 Herr Helmut Grigo zum 85. Geburtstag
25.03.1939 Frau Elvira Gerson zum 85. Geburtstag
26.03.1944 Frau Roswitha Burger zum 80. Geburtstag
26.03.1954 Herr Olaf Luderer zum 70. Geburtstag
27.03.1944 Frau Christel Hempel zum 80. Geburtstag
27.03.1944 Frau Ingrid Osterwald zum 80. Geburtstag
01.04.1944 Frau Renate Boas zum 80. Geburtstag
07.04.1934 Frau Erika Rönicke zum 90. Geburtstag
09.04.1944 Frau Anita Holecek zum 80. Geburtstag
10.04.1944 Frau Emma Hinsche zum 80. Geburtstag
13.04.1944 Herr Lothar Müller zum 80. Geburtstag
Vockerode
18.03.1939 Frau Ursula Thiele zum 85. Geburtstag
20.03.1939 Frau Renate Linek zum 85. Geburtstag
29.03.1954 Herr Hans-Joachim Klie-

bisch
zum 70. Geburtstag

13.04.1944 Herr Dietmar Werner zum 80. Geburtstag
Wörlitz
23.03.1939 Herr Werner Saxenberger zum 85. Geburtstag
31.03.1949 Frau Barbara Bremisch zum 75. Geburtstag
01.04.1949 Herr Edmund Jeske zum 75. Geburtstag

Stadt Oranienbaum-Wörlitz
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Ausschreibung Schiedsstelle

Schiedsleute gesucht
Die Stadt Oranienbaum-Wörlitz sucht für die Schiedsstelle 
zwei geeignete Personen für die Arbeit in der Schiedsstelle 
(Vorsitzender und Stellvertreter).

Aufgaben:
Die Aufgabe der Schiedspersonen besteht darin, festgefah-
rene Konfliktsituationen durch Verhandlungsgeschick auf-

zubrechen, Streitigkeiten zu schlichten und durch Abschluss 
eines zu protokollierenden Vergleiches zu beenden. Die 
Schiedsperson kann in vielfältigen Bereichen tätig werden, 
z.B. in Nachbarschaftsstreitigkeiten, bei der Einhaltung der 
Hausordnung, bei Schmerzensgeld und sonstigen Schadens-
ersatzansprüchen, aber auch in Fällen von leichter Körper-
verletzung, Hausfriedensbruch, Beleidigung oder Sachbe-
schädigung. Die Schiedspersonen werden durch regionale 
Fortbildungsveranstaltungen des Bundes Deutscher Schieds-
männer und Schiedsfrauen e. V. (BDS) geschult. Diese Schu-
lung ist für Schiedspersonen kostenfrei.

Voraussetzungen:
Das Ehrenamt der Schiedsfrau oder des Schiedsmannes kann 
im Allgemeinen von Bürgerinnen oder Bürgern übernommen 
werden, die zwischen 25 und 70 Jahre alt sind, die Fähigkeit 
zur Bekleidung öffentlicher Ämter besitzen (d.h., selbst nicht 
strafrechtlich verfolgt sind) und im Schiedsstellenbereich 
wohnen. Nach § 4 des Schiedsstellen- und Schlichtungsgeset-
zes (SchStG) vom 22.06.2001 (GVBl. LSA 2001, S. 214) wird die 
Schiedsperson für eine Amtszeit von 5 Jahren gewählt.

Bewerbung:
Interessierte Bürger, die im oben genannten Schiedsstel-
lenbereich wohnen und sich in der Lage fühlen, streitenden 
Parteien vorurteilsfrei, sachlich und besonnen zu begegnen, 
können sich bei der Stadt Oranienbaum-Wörlitz bewerben.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte schriftlich an die
Stadt Oranienbaum-Wörlitz
Ordnungsamt
Franzstraße 1
06785 Oranienbaum-Wörlitz
oder per Mail an: ordnungsamt@oranienbaum-woerlitz.de

Amtsblatt der Stadt Oranienbaum-Wörlitz
mit den Ortschaften Brandhorst, Gohrau, Griesen, Horstdorf, Kakau,

Stadt Oranienbaum, Rehsen, Riesigk, Vockerode und Stadt Wörlitz

Das Amtsblatt erscheint monatlich und wird kostenlos an alle Haushalte verteilt.

-	 Herausgeber: Stadt Oranienbaum-Wörlitz, Franzstraße 1, 
	 06785 Oranienbaum-Wörlitz

-	 Verlag und Druck: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, 
	 An den Steinenden 10, Telefon: 03535 489-0
	 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

-	 Verantwortlich für den amtlichen Teil:
	 Stadt Oranienbaum-Wörlitz, Franzstraße 01, 06785 Oranienbaum-Wörlitz
- 	Verantwortlich für den nichtamtlichen und sonstigen Teil:
	 Verfasser der jeweiligen Textbeiträge und Fotos

-	 Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10
	 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
	 www.wittich.de/agb/herzberg

Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu beziehen. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigen-
preisliste. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar ge-
fordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen. Wahlwerbung und/oder 
Anzeigen mit politischem Inhalt ist ausschließlich die jeweilige Partei/politische oder um Stimmen werbende Gruppierung/der Auftraggeber 
verantwortlich.IM
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Fundbüro Februar 2024
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Zurück an: 
 
Stadt Oranienbaum Wörlitz 
Gemeindewahlleiter 
Franzstraße 1 
06785 Oranienbaum Wörlitz 
 
 
oder per E-Mail an: wahlen@oranienbaum-woerlitz.de 
 
 

Anmeldebogen für Wahlhelfer anlässlich der Europa- und Kommunalwahlen      
am 9. Juni 2024 in der Stadt Oranienbaum-Wörlitz 

 

Ich bin bereit, bei den bevorstehenden Wahlen am 9. Juni 2024 als Wahlhelfer/in in einem Wahlvorstand mitzuwirken. 

Vorname:  

Nachname:  

Straße, Hausnummer:  

PLZ, Wohnort:  

Telefon (tagsüber/abends):  

E-Mail:  

Bemerkungen:  

 

Bei einer vorherigen Wahl war ich 

 noch nicht als Wahlhelfer/in eingesetzt. 

 als Wahlvorsteher/in eingesetzt. 

 als Schriftführer/in eingesetzt. 

 als Beisitzer/in eingesetzt. 

 

Haben Sie einen Wunschort? 

 Der Einsatz soll in einem Wahllokal in Wohnungsnähe erfolgen. 

 Bitte setzen Sie mich in _____________________________ im Wahllokal ein. 

 Ich habe keinen besonderen Wunsch. 

 

Die in diesem Formular enthaltenen Daten werden durch die Stadt Oranienbaum-Wörlitz ausschließlich für wahlorganisatorische Zwecke erhoben, 
verarbeitet und genutzt. Im Falle der Ernennung/Berufung werden sie an den Wahlvorsteher weitergegeben. 

 
 

Oranienbaum-Wörlitz, ______________________ ______________________ 
 Datum Unterschrift 
 

✁
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sich bitte an die zuständige Stadtverwaltung oder schriftlich 
an:

Landesbetrieb für Hochwasserschutz und Wasserwirt-
schaft (LHW)
Sachsen-Anhalt
Flussbereich Wittenberg
Sternstraße 59
06886 Lutherstadt Wittenberg

Munipolis

Registrieren Sie sich bei MUNIPOLIS und erhalten Sie Benach-
richtigungen über Neuigkeiten aus der Gemeinde/ Stadt so-
wie Einladungen zu Veranstaltungen und vieles mehr. Bleiben 
Sie immer informiert und nutzen Sie die Vorteile der Munipo-
lis App.
Jetzt anmelden:
> https://oranienbaum-woerlitz.munipolis.de/registrierung <
Was bringt Ihnen die Registrierung?
•	 Benachrichtigungen über Verkehrsbeschränkungen, 

Störungen oder Wetterinformationen
•	 Detaillierte Übersicht über Neuigkeiten, Ausflugstipps 

und wichtige Kontakte
•	 Einladungen zu Veranstaltungen
Behalten Sie alles bequem an einem Ort im Überblick.

Öffentliche Bekanntmachung über die  
Zusammensetzung des Wahlausschusses 
für die Kommunalwahlen am 9. Juni 2024

Auf der Grundlage des § 10 Kommunalwahlgesetz des Landes 
Sachsen- Anhalt (KWG LSA) in Verbindung mit § 4 der Kom-
munalwahlordnung des Landes Sachsen-Anhalt (KWO LSA) 
wurde für das Wahlgebiet der Stadt Oranienbaum-Wörlitz ein 
Wahlausschuss gebildet.
Der Wahlausschuss der Stadt Oranienbaum-Wörlitz setzt sich 
wie folgt zusammen:
Vorsitzender Herr Jan Illmer
stellv. Vorsitzender Herr Tim Körting
Beisitzerin Frau Vanessa Wilde
Beisitzerin Frau Bärbel Jesse
Beisitzer Herr Ulrich Malinowski
Beisitzer Herr Pierre Aster
stellv. Beisitzerin Frau Jenifer Müller
stellv. Beisitzerin Frau Martina Synowzik
stellv. Beisitzerin Frau Silke Grauert
stellv. Beisitzer Herr Ronald Seebert

gez. Illmer
Gemeindewahlleiter

Anwohnerinformation -  
Frühlingserwachen 2024

Vom 16. bis 17. März 2024 wird die Stadt Oranienbaum-Wör-
litz in Zusammenarbeit mit der Kulturstiftung Dessau-Wörlitz 
und dem Gewerbeverein der Stadt Wörlitz im Bereich Wör-
litzer Markt, Kirchgasse und Marstall den bunten Frühlings-
markt zum traditionellen Frühlingserwachen durchführen.
Der Frühlingsmarkt bringt für Sie als Anwohner/innen einige 
Einschränkungen mit sich. Dafür möchte ich Sie auch in die-
sem Jahr um Ihr Verständnis bitten. Auf Grund der Vielzahl 
der zu erwartenden Gäste sind Sicherheitsvorkehrungen zu 
treffen. Ebenfalls bedarf das erhöhte Verkehrsaufkommen 
einer besonderen Planung, um den Anforderungen an Ord-
nung und Sicherheit sowie den Regeln der Straßenverkehrs-
ordnung gerecht zu werden.
Der Veranstaltungsbereich wird, wie in vergangenen Jahren, 
weiträumig gesperrt. Ab den Einmündungen Wörlitzer Markt 
und Kirchgasse ist für Fahrzeuge aller Art am Samstag und 
Sonntag jeweils von 08.00 bis 18.00 Uhr die Durchfahrt nicht 
möglich. Zur Gewährleistung der Ordnung und Sicherheit 
wird es auch in diesem Jahr keine Sondergenehmigungen für 
Anwohner/innen zur Befahrbarkeit des gesperrten Bereiches 
geben können. Für den Lieferverkehr, Versorgungsfahrzeuge 
sowie Rettungskräfte und Pflegedienste wird die Befahrbar-
keit gewährleistet werden.
Sollten Sie als Anwohner/in in dieser Zeit Ihr Fahrzeug benut-
zen wollen, bitten wir Sie, es rechtzeitig außerhalb des ge-
sperrten Bereiches zu parken.
Für Flucht- und Rettungswege müssen die Parkmöglichkeiten 
in der Innenstadt durch zusätzliche Park- und Halteverbote 
begrenzt werden. Für Besucher/innen steht der Großpark-
platz Coswiger Straße zur Verfügung. Die Erfahrungen aus 
den vergangenen Jahren haben uns gezeigt, dass die Georg-
Forster-Straße und die Neue Reihe als Zufahrtsstraße auf 
Grund des sehr hohen Verkehrsaufkommens zum Parken 
nicht zur Verfügung stehen können. Hier wird in diesem Jahr 
erneut ein beidseitiges Halteverbot angeordnet werden.
Wir bitten um Ihr Verständnis und stehen für eventuelle Rück-
fragen gern zur Verfügung.

Bekanntmachung

Durchführung der Deichschau 2024
Gemäß Wassergesetz für das Land Sachsen-Anhalt (WG LSA) 
§ 94 Abs. 7 werden am
17.04.2024 der Abschnitt des Elbdeiches von Abzweig Rück-

deich Seegrehna über Schöpfwerk bis Weißes 
Wallwachhaus;

22.04.2024 der Abschnitt des Elbdeiches von Weißes Wall-
wachhaus bis Berting;

24.04.2024 des Elbdeiches zwischen Berting bis Schöpfwerk 
Kapengraben und Ringdeich Klodde / A9

29.04.2024 Sommerdeich Heinrichswalde (Fährhaus Wörlitz)
geschaut. Beginn ist jeweils 9:00 Uhr.
Die Schaukommission hat gemäß § 95 WG LSA das Recht:
- Grundstücke zu betreten, Gewässer zu befahren und An-

lagen zu kontrollieren,
- Einsicht in Bestands- und Betriebsunterlagen von wasser-

wirtschaftlichen Anlagen zu nehmen,
- eine Demonstration der Funktionsfähigkeit von wasser-

wirtschaftlichen Anlagen zu veranlassen, soweit dies für 
die Durchführung der Schau erforderlich ist.

Eigentümer und Anlieger haben entlang der Deiche die Wege 
für die Durchführung der Schau freizuhalten, sowie Vorsorge 
hinsichtlich des ungehinderten Betretens des Grundstücks zu 
gewährleisten.
Jeder Bürger hat die Möglichkeit, auf eigene Gefahr und Kos-
ten an der Gewässerschau teilzunehmen. Mit Fragen und 
Hinweisen zum betreffenden Gewässerabschnitt wenden Sie 
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Lokaler Teil

Volkssolidarität Oranienbaum

Veranstaltungen im März 2024

06.03. 14:00 Uhr Seniorengymnastik
08.03. 14:00 Uhr Frauentagsfeier
13.03. 14:00 Uhr Seniorentanz im Café am Markt
20.03. 13:45 Uhr Beratung der Volkshelfer

14:30 Uhr Seniorengymnastik
27.03. 14:00 Uhr Spielenachmittag

Die Freiwillige Feuerwehr Vockerode  
gratuliert zum Geburtstag

März
Kamerad Sebastian Doil 01.03.
Kamerad Max Wieczorek 05.03.
Kameradin Bettina Pissang 27.03.
Kamerad Carsten Schaumlöffel 30.03.

Die Freiwillige Feuerwehr Wörlitz  
gratuliert zum Geburtstag

März
Kamerad Andre Buschmann �  19.03.

Blutspende
Der Angelverein Vockerode 78 e. V. bedankt sich bei den 48 
Blutspendern, die sich an unserer Aktion beteiligt haben. Das 
Blutspendeteam hat sich gefreut, daß sich die umfangreichen 
Vorbereitungen gelohnt haben.
Am 17.05.2024 führen wir die nächste Spendenaktion durch.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Blutspendeteam

Veranstaltungen  
vom Angelverein Elbaue Wörlitz e. V.

Anglerball – Kartenbestellung

Anglerball: 09.03.24, 19.00 Uhr, 
Hotel „Zum Stein“

Meldung und 
Zahlung:

bei Gerfried Beitlich und Gerit 
Voigt

Es sind nicht nur unsere Mitglieder herzlich willkommen. Wir 
freuen uns natürlich auch über Gäste aus den anderen Ver-
einen oder Bürger unserer Stadt, welche das Tanzbein mal 
wieder schwingen möchten.

Treff und Kassierung (letzte)
Vereinsheim
Freitag, den 15.03.2024 Kassierung von 19.00 Uhr – 20.30 Uhr
Petri heil!

Der Vorstand

Information –  
Angelverein Wörlitzer Winkel

Jugend und Friedfischfischerprüfung
Werte Angelfreunde!
Ihr möchtet gern einen Jugend- oder Friedfischereischein er-
werben?
Dann seid ihr bei dem Angelverein Wörlitzer Winkel e.V. ge-
nau richtig.
Anmeldung: bis zum 01.04.2024 bei Herrn Beitlich 

(Tel. 034905 20986), Riesigker Str. 7, OT 
Wörlitz, 06785 Oranienbum-Wörlitz

Schulungstermin: Samstag, den 06.04.2024 von 
09.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Schulung ist verpflichtend!

Prüfungstermin: Samstag, den 13.04.2024 von 
09.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Prüfungsgebühren:
Friedfischerprüfung (Teilnehmer > 18 Jahre): 55,00 €
Friedfischerprüfung (Teilnehmer < 18 Jahre): 25,00 €
Jugendfischerprüfung (ab 8 Jahren) 25,00 €

Die Gebühren sind mit der Anmeldung zu entrichten.
Beide Veranstaltungen werden in den Räumlichkeiten des

AV Elbaue Wörlitz e.V.
Förstergasse 26
06785 Oranienbaum-Wörlitz

durchgeführt.

Petri heil!

Jochen Jäkel
Vorsitzender Angelverein Wörlitzer Winkel e.V.
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Reisehöhepunkte 2024 –  
Mehrtagesfahrten

17.03.2024 –
21.03.2024 5 Tage Überraschungsfahrt ins Blaue
09.06.2024 –
14.06.2024 6 Tage Seniorentreffen im Eurostrand Resort 

Lüneburger Heide in Fintel
14.06.2024 –
20.06.2024 7 Tage Insel Rügen, Erholung im Ostseebad Binz 

– IFA Ferienpark Rügen
14.08.2024 –
19.08.2024 6 Tage Fünf Flüsse – Ein Hotel! Hotel Maximilian 

Beck in Winterburg
05.09.2024 –
11.09.2024 7 Tage Insel Rügen, Erholung im Ostseebad Binz 

– IFA Ferienpark Rügen
29.09.2024 –
03.10.2024 5 Tage Herbstfest im Alten Land – Hotel Vierlin-

den in Stade
Auskunft und Anmeldung bei Sabine Clare 034905 20006

Helau – Helau – Helau

Faschingsgrüße aus der integrativen Kita  
„Villa Sonnenschein“ Wörlitz!

Ob warm, ob kalt,
in jedem Fall

gibt’s ganz viel Spaß
im Karneval!

 

Faschingszeit ist Bastel- und Partyzeit. Wir haben jede Menge 
Deko hergestellt und hatten schon bei der Vorbereitung eine 
Menge Spaß. Sogar Masken haben wir gestaltet und dann ge-
raten, wer wohl dahinter steckt.

Geburtstagsgrüße der AWO-Mitglieder
Wir gratulieren folgenden Mitgliedern recht herzlich zum 
Geburtstag, wünschen viel Gesundheit, Schaffenskraft 
und persönliches Wohlergehen!
am 12.03. Frau Christel Müller
am 14.03. Frau Kerstin Schubert
am 25.03. Frau Gertrud Westphal
am 26.03. Frau Waltraud Glaß
am 28.03. Frau Iris Tischmeyer
am 28.03. Frau Regina Knappe

Veranstaltungsplan  
für März 2024

(Zu sämtlichen Veranstaltungen sind auch 
Nichtmitglieder herzlich eingeladen!)

Montag, den 11.03., 18.03. und der 25.03.2024 um 14.00 Uhr 
kommen die Frauen der Kartenrunde sowie unsere Skatbrü-
der in Wörlitz in der Förstergasse 26 zusammen.
Dienstag, den 12.03., 19.03., 26.03. und der 02.04.2024 um 
13.30 Uhr treffen sich die Frauen der Sportgruppe in der 
Turnhalle in Wörlitz/ Amtsgasse.
Mittwoch, 06.03., 13.03., 20.03. und der 27.03.2024 um 15.00 
Uhr gibt’s Handarbeiten bei Kaffee und Kuchen im AWO Ju-
gendklub in der Erdmannsdorffstr.
Donnerstag, 07.03., 14.03., 21.03. und der 28.03.2024um 
14.00 Uhr ist gemütliches Beisammensein mit Kaffee und Ku-
chen für unsere Senioren in Wörlitz in der Förstergasse 26

Anmeldungen für Sonderveranstaltungen und Reisen bit-
te bei Sabine Clare, Tel. 034905 20006

AWO-Reisen 2024 (auch  
für Nicht-Mitglieder)

Tagesreisen mit dem Bus oder eigene Anreise
Donnerstag, 07.03.2024 – Frauentagsfestveranstaltung in 
Garitz
Eine „Sommernacht in Rom“ mit G.G. Anderson und „Zimmi“ 
im Kulturhaus Landhotel Garitz (incl. Mittagessen, Kaffeege-
deck, Musik und Tanz)
Donnerstag, 25.04.2024 - Schiffskorso Waren (Müritz)
4-stündige Rundfahrt ab/an Waren (Müritz) über die Seen der 
Mecklenburgischen Seenplatte (incl. Mittagessen und Kaffee-
gedeck an Bord)
Donnerstag, 07.11.2024 – Reisefest in Klaistow
„Lebt denn dr alte Holzmichl noch …“ mit „de Randfichten“ 
aus dem Erzgebirge und „Musik für jedermann“ mit Ecki 
Straube (incl. Besuch der Kürbisausstellung, Prosecco, Zwei-
Gang-Menü, Kaffeegedeck)
Sonntag, 01.12.2024 – Konzertgala zum 1. Advent in Berlin
„Süßer die Glocken nie klingen …“ festliches Adventskonzert 
mit klassischen Weihnachtsliedern und Interpreten wie Gaby 
Albrecht, Dagmar Frederic (Gesang und Moderation), Hans-
Jürgen Beyer im Kammermusiksaal der Berliner Philharmonie 
(incl. Weihnachtsmarktbummel und kleiner Lichterfahrt)
Mittwoch, 11.12.2024 – Festliche Weihnachtsveranstal-
tung im Saal des Landhauses Garitz
„Weihnachtszauber auf der Mundharmonika“ mit Michael 
Hirte und Bianca
App, Moderation, Gesang und Tanzmusik von „Zimmi“ (incl. 
weihnachtliches Mittagessen mit Dessert, Kaffeegedeck, Mu-
sik und Tanz“

Anmeldungen bitte bei Sabine Clare, Tel. 034905 20006
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Ob der Kältekönig nun wirklich besiegt werden konnte, fra-
gen Sie am besten Ihr Kind. Wir danken Frau Wallstein für 
dieses tolle Spiel und die Erklärungen. Diese interessante 
und lehrreiche Stunde entspricht unserem Konzept vom ge-
schichtlich-kulturellen Lernen.

Und am Faschingsdienstag – wie jedes Jahr – fand unsere Fa-
schingsparty statt. Mit Musik, Spiel und Tanz vergnügten sich 
Prinzessinnen, Batman, Clownis, Fußballprofis, Pippi Lang-
strumpf, Piraten, Käfer, Elsas und noch viele mehr … An der 
Bar gab es Bowle, Kinderschnäpschen und Naschwerk. An 
verschiedenen Stationen konnte man sich schminken lassen 
oder bei Stuhltanz und anderen lustigen Spielen kleine Preise 
gewinnen.

In der Ferienwoche hatten die Kinder an zwei Tagen etwas 
ganz Besonderes vor: Sie besuchten das neu restaurierte 
Graue Haus und begaben sich auf eine Bewegungsgeschichte 
unter dem Thema: „Louise will nicht mehr frieren“. Während 
der Reise durch die Vergangenheit wurden alle Sinne ange-
sprochen. Die Kinder durften in verschiedene Rollen schlüp-
fen, unter anderem auch in die Rolle des Hofhundes Triton. 
Und sie durften sich verkleiden, mit Mode aus Zeiten der 
Fürstin.
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die E-Mail-Adresse foerderverein@gesamtschule-im-garten-
reich.de verwenden.
Wir würden uns freuen, wenn der Förderverein weiterhin tä-
tige Unterstützer findet.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
4. Protokollkontrolle
5. Beschluss über die Tagesordnung
6. Information über im Geschäftsjahr 2023 berufene Bei-

sitzer
7. Bericht des Vorstandes über das Geschäftsjahr 2023
8. Bericht der Kassenprüfer über das Geschäftsjahr 2023
9. Entlastung des Vorstandes für das Geschäftsjahr 2023
10. Beschluss über den Haushaltsplan 2024
11. Übergabe der Versammlungsleitung an den oder die 

Wahlleiterin oder den Wahlleiter
12. Wahl der oder des Vorsitzenden des Vorstandes
13. Wahl der oder des 1. stellv. Vorsitzenden
14. Wahl der oder des 2. stellv. Vorsitzenden
15. Wahl der Schatzmeisterin oder des Schatzmeisters
16. Wahl der Schriftführerin oder des Schriftführers
17. Wahl zweier Rechnungsprüferinnen oder Rechnungs-

prüfer
18. Übergabe der Versammlungsleitung an den neuen Vor-

stand
19. Sonstige, nachträgliche Anträge zur Tagesordnung
20. Schlusswort der oder des Vorsitzenden
Die Mitgliederversammlung ist öffentlich (§ 9 Abs. 5 der Sat-
zung).
Stimmberechtigt sind nur Mitglieder des Fördervereins „Ge-
samtschule im Gartenreich“ e. V.
Der gesamte Vorstand freut sich auf eine rege Teilnahme.

Tina Lange Verena Müller
Vorsitzende 1. stellv. Vorsitzende

19. Baby- und Kinderkleiderbörse 
Oranienbaum

Samstag 06.04.2024
15:00-17:00 Uhr

In der Turnhalle hinter der Henriette Catharina von Oranien Grundschule 
Schlossstraße 8

Verkauft wird gut erhaltene Kleidung, sowie alles rund ums 
Kind+Schwangerschaft!
Frühjahr/Sommer

Organisiert wird die Börse von Eltern des SV Anhalt Oranienbaum e.V. für Kinder.
10% des Verkaufserlöses werden an regionale Kinderorganisationen gespendet. 

Information für Verkäufer:
Anmeldung ab 01.03.2024 via E-Mail an kleiderboerse.oranienbaum@gmail.com
Ansprechpartner: Frau Stephanie Bertram
Startgebühr 3,- €

Schwangere bekommen mit Vorlage eines gültigen Mutterpasses ab 14 Uhr 
Zugang zur Börse.

Auch die älteren Kindergartenkinder erhalten die Möglichkeit, 
diese Führung durch das Graue Haus zu erleben. Darauf freu-
en wir uns natürlich jetzt schon und werden das nächste Mal 
davon berichten!
In der Hoffnung, dass die nächsten Grüße aus einem früh-
lingshaften Wörlitz kommen, lassen wir den Februar nun hin-
ter uns …

Danksagung Kita Elbstrolche
Wir waren in VOCKERODE zempern!

Von Herzen „DANKE“ sagen wir,
ganz toll und spendabel - das ward ihr!

Ob Kuchen, Brötchen, Marmelade -
Nutella, Würstchen und Zuckade.

Alles lecker, alles fein,
DANKE auch für manchen Schein.

Ein ganz herzlichen DANKESCHÖN allen Einwohnern und 
Gewerbetreibenden aus Vockerode, allen Muttis, Va-
tis, Omas und Opas für die tolle Unterstützung zum Fa-
schingsfest!

Eure Elbstrolche und ihr Team

Einladung zur Mitgliederversammlung
Der Vorstand des Fördervereins „Gesamtschule im Garten-
reich“ e.V. lädt am

Mittwoch, den 03.04.2024 um 19:00 Uhr
zu einer Mitgliederversammlung in die

Gesamtschule im Gartenreich, Marienstraße 42, 06785 
Oranienbaum-Wörlitz, Cafeteria

ein.
Neben den Berichten über das Geschäftsjahr 2023 finden 
Wahlen zum Vorstand und der Rechnungsprüferinnen 
oder Rechnungsprüfer statt.
Vorschläge und Bewerbungen (formlos) um die Vorstands-
ämter und als Rechnungsprüferin oder Rechnungsprüfer 
können ab sofort eingereicht werden. Sie können dazu auch 
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Kinderkleider- und
 Spielzeugbörse

Wann? 

Wo?

Wer?

06.04.2024 von 9.00 bis 11.00 Uhr

Turnhalle Gohrau, gegenüber der
Kita 
Jugendstraße 20, 06785 Oranienbaum-
Wörlitz

Kita “Waldzwerge” und Eltern

Nummernvergabe ab 04. 03.2024 ausschließlich über
die E-mail: claudia.wolter-wittge@augustinuswerk.de 

Anmeldegebühr : 

Abgabe der
Verkaufsartikel :

Abholung:  
 

3€, beim Auspacken der eigenen
Sachen entfällt die Gebühr 
10% des Verkaufserlöses gehen an
die Kita

05.04.2024
16-17 Uhr

06.04.2024
13.30 bis 14.30 Uhr

Es findet ein Kuchenbasar statt. Die Einnahmen
kommen der Kita zu Gute!

Annekathrin Bürger im  
Wörlitzer Eichenkranz

Am Sonntag, den 17. März 2024 um 
15.00 Uhr ist Annekathrin Bürger 
mit einer musikalischen Lesung 
„Aus dem Decamerone von Boccac-
cio“ im Wörlitzer Eichenkranz zu 
Gast.
Zu dieser Veranstaltung erzählt und 
liest sie erotische Geschichten aus 
dem „Decamerone“ von Giovanni 
Boccaccio. Abgerundet wird die-
se Lesung mit den Klängen zweier 
exzellenter Musiker, die diese Ge-
schichten mit musikalischen Ad-
aptionen und Eigenkompositionen 
begleiten.

Annekathrin Bürger schreibt über ihre Boccaccio-Lesung: Gio-
vanni Boccaccio den die Literaturhistoriker den „Erzvater der 
Europäischen Kunstnovelle“ nennen, lebte etwa 1313 - 1375 
in Florenz. Er stellte die LIEBE in den Mittelpunkt seines Schaf-
fens und „verfasste“ wie er selbst gestand, diese Geschichten 
zur Unterhaltung und um den „Frauen“ zu gefallen. Da er die 
Kirche nicht gerade sanft behandelte, kam sein „DECAMERO-
NE“ auf den Index.
Aber der Siegeszug seiner „Menschlichen Komödie“ wie sein 

Faschingszeit in der Rappelkiste  
und Zempern durch Horstdorf

Ein ereignisreicher Februar liegt hinter den Kindern der Kita 
Rappelkiste in Horstdorf. Am 7. Februar fand unser Faschings-
fest statt. Dabei konnten die Kinder eigene Ideen einbringen, 
wie sie gerne unseren Fasching feiern möchten. Als Eintritts-
karte brachte jedes Kind einen aufgeblasenen Luftballon mit. 
Danach konnten sie sich am Faschingsbuffet für den restli-
chen Tag stärken. Die Kinder wünschten sich unter anderem 
den Aufbau unserer Riesenrutsche im Bewegungsraum, eine 
Masken-Bastel-Station und eine Kinderdisco mit lustigen 
Tanzspielen. Es war ein buntes Treiben in unserer Rappelkis-
te und natürlich durfte auch eine Kostümpräsentation nicht 
fehlen. Dort konnte jeder sein Kostüm vorstellen und es war 
wieder eine große Vielfalt vorhanden. Vom Feuerwehrmann 
über Superhelden bis hin zur Regenbogenprinzessin war alles 
vertreten J Zum Abschluss des Festes gab es traditionell für 
alle Pfannkuchen, aber keine Angst … den mit Senf haben wir 
weggelassen.
In der darauffolgenden Woche ging es munter weiter, denn 
wie jedes Jahr „zempern“ unsere Kinder von Rosenmontag 
bis Aschermittwoch durch Horstdorf. Mit viel Klingelingeling 
und Bum-bum-bum zogen die Kinder der Rappelkiste durch 
Horstdorf um den Winter zu vertreiben und Platz für den 
Frühling zu machen. Es ging von Tür zu Tür, was bei einem 
der längsten Straßendörfer Europas schon eine Herausforde-
rung ist. Vor der Tür wurde dann kräftig Lärm gemacht, um 
auf sich aufmerksam zu machen und falls die Tür geöffnet 
wurde, gab es von den Kindern ein Liedchen. Mit dabei hat-
te jede Gruppe eine Spendendose, welche im Verlauf immer 
voller wurde. Neben vielen Naschereien konnten die Kinder 
einen beträchtlichen Betrag an Spendengeldern einsammeln.
Dafür möchten wir, die Kinder und das Team der Rappelkiste, 
uns ganz herzlich bei allen Eltern, Familienangehörigen und 
Horstdorfern sowie auch bei der Horstdorfer Feuerwehr be-
danken!
Das Geld wird in den Spartopf für eine Erweiterung unserer 
Wasserspielanlage wandern.
Nochmals vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Kulturverein Oranienbaum

Der Kulturverein lädt herzlich ein!
„Moderne konventionelle Landwirtschaft unter den Be-
dingungen der EU-Regulierung“
Unter diesem Motto findet am Dienstag, dem 19. März 2024, 
19.00 Uhr in der Aula der GiG in Oranienbaum (früher Cafè-
teria „Haus Katharina) ein öffentlicher Vortrag mit Herrn Mike 
Bilke von der Agrargenossenschaft Selbitz statt.
Alle Mitglieder und interessierten Gäste sind herzlich will-
kommen.
Um eine Gästespende von 3-, € wird gebeten.
Gesellschaft der Freunde des � Wörlitz, 07.02.2024
Dessau-Wörlitzer Gartenreiches e. V.
Medieninformation
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Kalenderspenden-Aktion

Park-Apotheke Wörlitz 

spendet 750,- € 
an die Dessauer Tafel e.V

Am 02.02.2024 konnte Frau Franziska Paul von der 
Dessauer Tafel e.V. die Summe von 

750,- Euro der Kalenderspenden-Aktion

der Park-Apotheke Wörlitz von Apothekerin Annette 
Thomae entgegennehmen.

Der Erlös sollte einem guten Zweck dienen. Das Team der 
Park-Apotheke aus Wörlitz hat sich entschieden die Summe
an die Dessauer Tafel e.V. zu spenden.

Die Tafeln sind für Menschen in Armut der Strohalm des 
Überlebens. Der Verein finanziert sich ausschließlich durch 
Spenden. Mittlerweile gibt es vier Ausgabestellen in und um 
Dessau, in denen Mitarbeiter das Essen an Bedürftige 
ausgeben. Über 1200 Kunden werden dort wöchentlich 
versorgt.

Die Dessauer Tafel e.V. bedankt sich herzlich beim Team
der Park-Apotheke Wörlitz und vor allem bei jedem 
einzelnen Kunden für seine  Spende!

Werk - im Gegensatz zu Dantes „Göttlicher Komödie“ genannt 
wurde, war nicht aufzuhalten.
Und so können sich die Zuhörerinnen und Zuhörer in dieser 
Lesung an einigen der schönsten Geschichten von Boccacccio 
erfreuen!
In der Presse (Die Rheinpfalz) wurde über die Lesung ge-
schrieben: „Annekathrin Bürger erzählte die Geschichten 
mit Humor, unwiderstehlichem Witz und verschmitztem An-
stand. Diese geniale Schauspielerin, die in ihrer langen Karrie-
re in über 120 Filmen der ehemaligen DDR mitwirkte und seit 
der Wende in Kriminalfilmen des deutschen Fernsehens zu 
bewundern ist, gelingt es, mit ihrer subtilen Aussprache, ihrer 
faszinierenden Mimik und Gestik schlicht und ausdrucksvoll 
ein kleines Welttheater aufzuführen, eine Comédie humaine, 
eine menschliche Komödie, hinter der sich auch Leid, Irrun-
gen und Wirrungen verstecken... Die beiden überragenden 
Musiker würzten die Geschichten musikalisch. Der Teufel ki-
cherte, tanzte, und der liebe Gott lächelte auf Wolke Sieben. 
Boccaccio aber wird niemals heilig gesprochen. Schade ei-
gentlich.“

(Presse: Die Rheinpfalz).

Karten zum Preis von 24,00 €, erm. 22,00 € können im Vor-
verkauf an den Kassen des Anhaltischen Theaters (Tel.: 0340 
2511333), Ratsgasse 11, beim Besucherring des Theaters 
(Tel.: 0340 2511222) und beim Welterbezentrum im Küchen-
gebäude am Wörlitzer Schloss (Tel.: 034905 31009), Kirchgas-
se 35 erworben werden.

der RegionSchaufenster
Juli 2017 6. Ausgabe | Eine Sonderveröffentlichung der LINUS WITTICH Medien KG

Leipziger Land
Das Votum fiel mehr als deutlich aus: Auf ihrer Sitzung in Bran-
dis bestätigten die Mitglieder des Kreisfeuerwehrverbandes den 
bisherigen Vorsitzenden David Zühlke für weitere sechs Jahre 
an der Spitze der Interessenvertretung. Auf den Brandinspektor 
entfielen 45 Ja-Stimmen bei nur einer Enthaltung. Die Delegier-
ten der 32 Stadt- und Gemeindewehren hatten sich im Juli in 
Brandis eingefunden, um Bilanz zu ziehen und den Vorstand neu 
zu besetzen.
Zühlke setzte sich in seiner Rede mit dem Thema Mitglieder-
schwund auseinander. Der Verlust von Arbeitsplätzen und der 
dadurch bedingte Wegzug von Einwohnern würden den Brand-
schützern den Boden entziehen. „Nicht nur die Feuerwehren al-
lein sind gefragt, hier gegenzusteuern.“ Auch die Politik müsse 
helfen, das System der Freiwilligen Feuerwehren stabil zu hal-
ten. Verschärft werde das Problem der knappen Personaldecke 
noch dadurch, dass die Wehren immer mehr Aufgaben überneh-
men - weit über ihr eigentliches Aufgabengebiet hinaus. Dies rei-
che von Aufgaben als Deichläufer bis zur Brandschutzerziehung 
oder auch der Tätigkeit als Hilfspolizist, um Veranstaltungen ab-
zusichern. „Wenn dabei die Ausbildung vernachlässigt wird, ist 
das die Kehrseite der Medaille.“
Neben der Nachwuchsgewinnung, die in 93 Jugendwehren 
durch engagierte Kameraden abgesichert wird, möchte der 
Verband auch stärker auf Frauen zugehen. Im Landkreis sind 
derzeit 812 Frauen aktiv. Sie arbeiten als Maschinisten, Atem-
schutzgeräteträger, Gruppen- oder Zugführer. Um die Einsatz-
bereitschaft an Wochentagen zu garantieren, werde man Frauen 
stärker umwerben müssen, gab Zühlke zu Protokoll.
Zur Aufgabenflut, der sich die Ehrenamtlichen gegenüber se-
hen, kommen immer neue gesetzliche Vorgaben. „Vielleicht“, 
regte der Elstertrebnitzer an, „sollten die Großgemeinden da-
rüber nachdenken, einen hauptamtlichen Gemeindewehrleiter 
einzustellen.“ Denn auf ehrenamtliche Führungskräfte würden 
auch durch die Novellierung des Sächsischen Brandschutzge-
setzes neue Herausforderungen warten. „Aber wer übernimmt 
überhaupt noch zusätzliche Verantwortung? Und sind gewisse 
Führungspositionen überhaupt noch ehrenamtlich leistbar? Und 
was sagen Arbeitgeber und Familien?“ All diesen Fragen müs-
se man sich stellen. An die Adresse der Politik richtete Zühlke 
den Appell, eine Überforderung der Kameraden zu vermeiden. 
Das Problem sei die Fülle von Regeln und Vorschriften, die sich 

Wir suchen Immobilien
Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?
Wir bewerten Ihre Immobilie kostenfrei.
Postbank Immobilien       Rufen Sie an!

Lange Straße 68 · 04668 Grimma
Herr Peter Schwarz
Handy: 0175 5837534
peter-b.schwarz@postbank.de
immobilien.postbank.de/nordsachsen

Unsere Erfahrungen – Ihr Zuhause
Zur Siedlung 9 
04808 Lossatal/OT Falkenhain
Tel.:  034262/44 16 25
Fax:  034262/44 16 26
Mobil: 0163/16 44 160 
E-Mail: k-k-zehrfeld@web.de

Kai Zehrfeld
Maurermeister

Qualität aus Meisterhand

•  Maurer- und Betonarbeiten/
Stahlbetonarbeiten

•  Innen- und Außenputzarbeiten/
Wärmedämmfassaden

•  Sanierungs-, Um- und 
   Ausbauarbeiten
•  Schlüsselfertiger Bau von 
   Einfamilienhäusern
• Tiefbauarbeiten
•  Einbau und Wartung von 
   Kleinkläranlagen/Regenwasser      
   nutzungsanlagen

Töpfergasse 28/30 • 04680 Colditz
Telefon: 03 43 81 / 4 24 28 

www.raumausstatter-boehme-voigt.de

• Dekoration   • Polsterei   • Bodenbelag

Neu gewählter Vorstand mit dem Landrat Henry Graichen, Kreisbrandmeister Nils Adam und dem Vorsitzenden des LFV Sachsen 
Karsten Saack Foto: Tino Reim

Kreisfeuerwehrverband wählt Vorstand

überwiegend Juristen ausgedacht hätten. In der Praxis bedeu-
tet das: Eine Führungskraft muss viele hundert Seiten nicht nur 
gelesen, sondern auch verstanden haben. „Hier brauchen wir 
eine Rückbesinnung auf das wirklich Wichtige“, mahnte der neu 
gewählte Vorsitzende. Personelle Änderungen gab es bei den 
Stellvertretern. In geheimer Wahl erhielten Mike Köhler, stellver-
tretender Stadtwehrleiter in Groitzsch, 41 Stimmen und Dietrich 
Baldeweg, Stadtwehrleiter in Pegau, 40 Stimmen. 
Als neue Stellvertreter wurden Carsten Menzel, Referatsleiter 
Sport in Brandis, mit 33 Stimmen sowie Ingolf Szech, Jugend-
feuerwehrwart in Borna, mit 25 Stimmen gewählt. Schatzmeis-
terin bleibt Heike Klenner von der Feuerwehr Neukieritzsch. Als 

Kassenprüfer wurden Lutz Fichtner, Stadtwehrleiter in Kohren-
Sahlis, und Patrick Fahr von der Feuerwehr Groitzsch verpflich-
tet. Die scheidenden Vorständler Hans-Jürgen Kretzschmar und 
Christian Pfaff wurden auf der Veranstaltung geehrt. Auszeich-
nungen gab es ebenfalls für Tommy Schmidt (Grimma), Christian 
Richter (Markkleeberg-Wachau), Kreisbrandmeister Nils Adam, 
David Freiberg (Markkleeberg-West), Erich Remme (Colditz) und 
Jens Beckmann (Borsdorf). Der Kreisfeuerwehrverband war vor 
sechs Jahren aus der Fusion der Verbände Muldental und Leip-
ziger Land hervorgegangen. Rund 5000 Kameraden sind in den 
Wehren aktiv, dazu kommen knapp 1300 Mitglieder in Jugend- 
und 125 in Kinderfeuerwehren.

Ehrenamtspreis 2017 - Zu ehrende Bürgerinnen und Bürger gesucht
Die Ausübung eines Ehrenamts fordert von der oder dem Aus-
führenden sehr viel ab. Oftmals wird die eigene Freizeit in den 
Hintergrund gestellt, um sich mit ganzer Kraft der ehrenamtli-
chen Aufgabe zu widmen. Um diese Bereitschaft und die oftmals 
langjährige und intensive Arbeit wertzuschätzen und zu ehren, 
möchte der Landkreis Leipzig wieder verdienstvolle Bürgerinnen 
und Bürger für ihre geleistete ehrenamtliche Tätigkeit im Jahr 
2017 auszeichnen. Der Preis wird beim Neujahrsempfang 2018 
durch den Landrat überreicht.
Der Ehrenamtspreis wird an Einzelpersonen vergeben, die sich 
in folgenden Bereichen engagieren:
- Brand- und Katastrophenschutz/Rettungsdienst

- Jugend
- Soziales
- Sport
- Gesellschaft/Politik/Wirtschaft
- sonstige Vereine.
Kennen Sie eine Person, die sich mit grenzenloser Tatkraft 
engagiert?
Die Vorschläge für den Ehrenamtspreis können durch jede na-
türliche oder juristische Person, jedoch nicht für sich selbst, ein-
gereicht werden.
Folgende Angaben sollen enthalten sein:
- zutreffender Bereich

- Name, Adresse und Telefonnummer der absendenden Person
- Name, Adresse, Telefonnummer, Geburtstag und -ort der vor-

geschlagenen Person
- Art und Dauer der ehrenamtlichen Tätigkeit
- besondere außergewöhnliche Leistung
- bereits erhaltene Auszeichnungen, sofern diese bekannt sind
- ggf. Vorschlag für einen Laudator
- Datum und Unterschrift der Einreicherin/des Einreichers
Bitte senden Sie Ihren Vorschlag bis zum 30.09.2017 an:
Landratsamt Landkreis Leipzig
Büro des Landrates / Büro Kreistag
Stauffenbergstraße 4, 04552 Borna

Praxis für 
Ergotherapie
Claudia Grüneberg

staatlich anerkannte Ergotherapeutin

Martin-Luther-Straße 2 
04808 Wurzen

Mobil 0174 / 9 39 03 59
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Führen von Pferden  
im Wald
Das Reiten im Wald ist entsprechend § 12 Sächsisches Wald-
gesetz nur auf dafür ausgewiesenen und gekennzeichneten 
Waldwegen erlaubt. Im Beitrag zum „Schaufenster Leipziger 
Land“ vom Juli 2017 wurde das Reiten von Pferden mit dem 
Führen von Pferden am Zügel gleichgestellt. 
Der Bußgeldsenat des Oberlandesgerichtes Dresden hat 
nach einer Rechtsbeschwerde im Beschluss vom 10.09.2015 
festgestellt, dass unter dem Begriff Reiten lediglich die Fort-
bewegung eines Menschen auf dem Rücken eines Tieres 
(hier Pferd) zu verstehen ist. Es ist festzustellen, dass das 
Führen eines Pferdes außerhalb hierfür ausgewiesener Wald-
wege nicht unter das Reiten fällt und demnach keine Ord-
nungswidrigkeit gemäß § 52 Abs. 2 Nr. 6 Sächsisches Wald-
gesetz darstellt.
Untere Forstbehörde im Landratsamt

Einladung: Festkonzert zum Tag der Deutschen Einheit
Das jährliche Festkonzert zum Tag der Deutschen Einheit ist 
zum festen Bestandteil im Veranstaltungskalender des Landkrei-
ses Leipzig geworden.
Ich möchte Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, recht herzlich 
dazu einladen!
Das Festkonzert findet dieses Jahr am Freitag, dem 29. Sep-
tember 2017, um 18:00 Uhr, in der Werkhalle der TDE Mittel-
deutsche Bergbau Service GmbH in Espenhain statt.
Unter der Leitung von Chefdirigent Prof. Thomas Clamor prä-
sentiert die Sächsische Bläserphilharmonie die Komposition 
„Hymnus“ - Variationen und Fantasien bekannter Choralmelodi-
en für sinfonische Bläserbesetzung.

Der Eintritt ist für alle Besucher kostenfrei, es werden je-
doch Platzkarten benötigt. 

Diese sind voraussichtlich ab Anfang September 2017 erhält-
lich über:
• Landratsamt Landkreis Leipzig, Stauffenbergstraße 4,
   04552 Borna, Büro Kreistag
   Telefon: 03433 241-1014 - Frau Benndorf

• Kur- und Tourist Information Bad Lausick, 
   Straße der Einheit 17,
   04651 Bad Lausick
   Telefon: 034345 52953 oder -27903
• Tourismusverein „Borna und Kohrener Land“ e. V., Markt 2,
   04552 Borna, Markt 2, 04552 Borna,
   Telefon: 03433 873-195
• Tourist Information Colditz, Markt 11, 04680 Colditz
   Telefon: 034381 43519
• Stadtinformation-Touristeninformationszentrum, Markt 23,
   04668 Grimma
   Telefon: 03437 9858285 oder -294
• Tourismusverein Leipziger Neuseenland e. V., 
   Rathausstraße 22,
   04416 Markkleeberg
   Telefon: 0341 33796718
• Tourist-Information Wurzen, Domgasse 2, 04808 Wurzen
   Telefon: 03425 926000 oder 03425 8560400
Die Karten können abgeholt werden. Über das Landratsamt Land-
kreis Leipzig ist auch der Versand der Eintrittskarten möglich.
Henry Graichen, Landrat

Tourismus für alle!? –  
Auch für Menschen  
mit Behinderungen?!

Bewegung für alle – Inklusion im Tourismus

Im Jahr 2009 wurde in Deutschland die Konvention über die 
Rechte von Menschen mit Behinderungen der Vereinten Nati-
onen, kurz UN-BRK ratifiziert. Unter anderem heißt es im BRK:
„Artikel 30 Teilhabe am kulturellen Leben sowie an Erholung, 
Freizeit und Sport
(1) Die Vertragsstaaten anerkennen das Recht von Menschen mit 
Behinderungen, gleichberechtigt mit anderen am kulturellen Le-
ben teilzunehmen, und treffen alle geeigneten Maßnahmen, um 
sicherzustellen, dass Menschen mit Behinderungen
a)……
b) …….
c)  Zugang zu Orten kultureller Darbietungen oder Dienstleistun-

gen, wie Theatern, Museen, Kinos, Bibliotheken und Touris-
musdiensten, sowie, so weit wie möglich, zu Denkmälern und 
Stätten von nationaler kultureller Bedeutung haben.“

Um Menschen mit Behinderungen speziell auf touristische An-
gebote und entsprechende Möglichkeiten im Landkreis Leipzig 
aufmerksam zu machen, wurde im Jahr 2014 die Internetseite 
www.ja-zur-inklusion.de – barrierefrei durch den Landkreis Leip-
zig aufgebaut und im Netz freigeschaltet.
Mit der Gestaltung des Internetportals www.ja-zur-Inklusion.de 
ist eine interaktive Anlaufstelle im Landkreis Leipzig geschaffen 
worden, die sich als Schnittstelle zwischen Menschen mit und 
ohne Behinderungen, Vereinen, Initiativen, Entscheidungsträger 
aus Gesellschaft, Tourismus und Politik versteht, welche Inklu-
sion und Teilhabe von Menschen mit Behinderungen in unserem 
Landkreis unterstützen und voranbringen wollen. Dieses Inklusi-
ons-Portal kann als Informations- und Kommunikationsmedium 
für Menschen mit und ohne Behinderungen eine Möglichkeit des 
Austausches bieten und als interaktives Netzwerk eine Zusam-
menarbeit der verschiedenen Interessenvertretungen fördern.
Der Bereich der touristischen Angebote, barrierefreie und inklu-
siver Veranstaltungen und Projektvorstellungen wird kontinuier-
lich ausgebaut, damit Menschen mit Behinderungen sich noch 
umfassender über Möglichkeiten informieren können und so 
gleichberechtigt am Leben in der Gemeinschaft teilhaben kön-
nen. Gleichzeitig wird bei Anbietern von touristischen Angeboten 
durch die direkte Kontaktaufnahme (durch E-Mails, Newsletter, 
Verteilen von Flyern) die Bewusstseinsbildung weiter gestärkt.
Jens Merkel, Behindertenbeauftragter im Ehrenamt des Land-
kreises Leipzig

Ministerpräsident Stanislaw Tillich lädt zum Dialog  
nach Wurzen ein
Wie die Zukunft Sachsens aussehen soll, geht alle Menschen 
im Freistaat etwas an – daher sollten sich auch möglichst viele 
mit Ideen und Vorschlägen an der Diskussion darüber beteiligen. 
Das Dialogprojekt „Miteinander in Sachsen - Für eine starke Zu-
kunft“, das von der Sächsischen Staatskanzlei initiiert wurde, 
gibt dazu die Möglichkeit.
Am 9. August 2017 findet die Dialogveranstaltung für die Land-
kreise Leipzig und Nordsachsen ab 18 Uhr im Magnus-Gott-
fried-Lichtwer Gymnasium in Wurzen statt. Ministerpräsident 
Stanislaw Tillich ist ebenfalls dabei.
Dort werden die Themen diskutiert:
- Bildung/Kita
- ÖPNV, Verkehr, Radwege
- Finanzielle Ausstattung von Kommunen
- Entwicklung ländlicher Raum (Alterung der Gesellschaft/Ge-

sundheitsvorsorge)

Wie kann man mitmachen?
Jedermann ist zu den Dialogveranstaltungen eingeladen, mit-
zudiskutieren. Anmeldung läuft jetzt unter http://lsnq.de/wur. 
Eine Anmeldung ist auch per Post möglich: Sächsische Staats-
kanzlei; Stichwort „Bürgerdialog“; 01095 Dresden. Eine Anmel-
dung per Post muss bis spätestens 04. August 2017 erfolgen. 
Die folgenden Angaben werden für eine erfolgreiche Anmeldung 
benötigt:
· Name, Vorname
· vollständige Anschrift
· Telefonnummer

Was erwartet die Teilnehmer auf der Veranstaltung?
Zunächst gibt es eine kurze Einleitung zu den Zielen, Ablauf 
und Themen. Im Anschluss werden in kleineren, parallel laufen-
den Gruppen von circa 20 bis 25 Teilnehmern die spezifischen 
Themen diskutiert und Vorschläge erarbeitet. Dabei entscheidet 
sich jeder Teilnehmer im Vorfeld für ein Thema. Den Abschluss 
der Veranstaltung bildet ein Diskussionsteil mit dem Ministerprä-
sidenten und das Zusammenführen der Diskussionsergebnisse. 

Die Veranstaltung dauert ungefähr zwei bis drei Stunden. Paral-
lel besteht auch die Möglichkeit zum Onlinedialog.

Wie geht es weiter?
Die Ergebnisse der Dialogveranstaltungen und der Online-Dis-
kussion werden dokumentiert, in einem Zwischenbericht ausge-
wertet und ab Herbst 2017 weiterentwickelt. Ein Kongress, auf 
dem der Abschlussbericht mit seinen Themen und Vorschlägen 
diskutiert wird, soll die Ergebnisse 2018 zusammenfassen.
Weitere Informationen zum Dialogprojekt finden Sie unter www.
dialog.sachsen.de.

Die Vorbereitungsgruppe für die Landkreise Leipzig und Nord-
sachsen hatte sich am 13. Mai 2017 in Brandis getroffen. Wäh-
rend dieser Veranstaltung einigte sie sich auf die vier Diskussi-
onsthemen.  Foto: Claudia Fischer

Fördermittel für ehrenamtliche Maßnahmen  
der Integration
Ab sofort stehen für ehrenamtlich getragene Initiativen zur In-
tegration von Geflüchteten im Landkreis Leipzig Fördermittel 
bereit. Die Gelder werden vom Freistaat Sachsen im Rahmen 
des Landesprogramms Integrative Maßnahmen zur Verfügung 
gestellt und können bei der Koordinierungsstelle für Integration 
im Ausländeramt des Landkreises Leipzig beantragt werden.
Das dafür benötigte Antragsformular sowie Hinweise zur An-
tragstellung finden sie auf der Homepage des Landratsamtes
oder können über mikroprojekte-kfi@lk-l.de angefordert werden. 

Förderfähig sind Sachkosten für Sprachkurse bis maximal  
300 EUR sowie für Mikroprojekte in den Bereichen Orientierung, 
Kultur- und Sprachmittlung bis maximal 1000 EUR. Antragsbe-
rechtigt sind ehrenamtliche Initiativen, Vereine oder Privatper-
sonen sowie mit ihnen kooperierende Kommunen, freie Träger, 
Träger der freien Wohlfahrtspflege oder anerkannte Religionsge-
meinschaften.
Gern beraten Sie auch die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Koordinierungsstelle für Integration bei der Antragstellung.

Jägerschulung zur Entnahme von Trichinenproben  
durch das LÜVA
Das Lebensmittel- und Veterinäramt (LÜVA) des Landkreises Leipzig bietet für Jäger am 10.08.2017, um 17:00 Uhr eine Schulung 
zur Entnahme von Trichinenproben an. Durchgeführt wird die Schulung am Standort Borna (Stauffenbergstraße. 4, Haus 2, 
Raum 2.2.15). Die Anmeldung zur Veranstaltung erfolgt über das Sekretariat des LÜVAs telefonisch unter 03433 2412501 oder 
per E-Mail an lueva@lk-l.de.
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zur Verstärkung unseres Teams gesucht.

Wir sind ein erfolgreiches und expandierendes Unterneh-
men im Verlagswesen und geben wöchentlich über 100 
Mitteilungsblätter für Städte und Gemeinden in Branden-
burg, Sachsen und Sachsen-Anhalt sowie verschiedene 
Sonderpublikationen heraus.

Wir suchen ab sofort für unseren Verlag in Herzberg (Elster) 
eine(n) qualifizierte(n) Mitarbeiter/-in als Medienberater/-in 
für das gesamte Gebiet des Landkreises Leipzig und 
Auerbach.

Die Aufgabenschwerpunkte
•	 	Verkauf	von	Anzeigen	und	Medienprodukten	
•	 	Gewinnung	von	Neukunden
•	 	Pflege	unserer	Bestandskunden

Ihr Profil
•	 Führerschein	Klasse	B
•	 Das	„Verkaufsgen“
•	 Argumentationsstärke	und	Abschlusssicherheit
•	 Freude	daran,	mit	Menschen	zu	kommunizieren
•	 Engagement	und	Flexibilität
•	 Sehr	gute	kommunikative	Kompetenz
•	 Erfahrung	in	der	Werbebranche
•	 Spaß	an	der	Arbeit

im	Außendienst

Mitarbeiter/-in

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung
mit	dem	Stichwort	„Bewerbung	Leipzig“

per E-Mail an:

b.stein@wittich-herzberg.de

LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster)

z. Hd. Herrn Stein, Tel. 03535 489-180
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MECKLENBURG-VORPOMMERN - DAS LAND DER TAUSEND SEEN

FERIENHÄUSER 
IM FERIENPARK LENZ

... Unser schönster Urlaub ...
Baden, Wandern, Reiten, Strand, Sonne, 

Boot fahren, Angeln, Kanutour, Picknick, 

Tierpark, Spielplatz und sooo viel mehr!

Ferienhäuser und Ferienwohnungen

Ferienpark Lenz
Mobil.: 0178-5319513 · Tel.: 039932-825201
17213 Malchow/OT Lenz · info@ferienkontor-mv.de

        www.ferienpark-lenz.de

Tipps für eine naturschonende und rücksichtsvolle  
Freizeitgestaltung!
Wer den ganzen Tag hart arbeitet, oftmals Überstunden anhäuft, 
der sucht einen Ausgleich, Erholung nach Feierabend, am Wo-
chenende oder an den lang ersehnten freien Tagen. „Raus in die 
Natur“, heißt es dann und die Vorzüge frischer Luft, relativer Ein-
samkeit und das Gefühl zu genießen, doch noch ein Teil dieser 
Ursprünglichkeit zu sein. Das wenigste, was man in dieser Situ-
ation gebrauchen kann, ist ein erhobener Zeigefinger. Dennoch 
sollten gerade in unserer dicht besiedelten Kulturlandschaft ei-
nige Grundsätze beachtet werden.
Für alle Freizeitaktivitäten gilt:
Die freie Landschaft darf von allen zum Zwecke der Erholung un-
entgeltlich betreten werden. Landwirtschaftlich genutzte Flächen 
dürfen während der Nutzzeit nicht betreten werden; als Nutzzeit 
gilt die Zeit zwischen Aussaat oder Bestellung und Ernte, bei Grün-
land die Zeit des Aufwuchses und der Beweidung. Sonderkultu-
ren, insbesondere Flächen, die dem Garten-, Obst- und Weinbau 
dienen, dürfen ganzjährig nur auf Wegen betreten werden.
Grundsätzlich darf der Wald zum Zwecke der Erholung, unab-
hängig von den Eigentumsverhältnissen, im Freistaat Sachsen 
frei betreten werden. Geregelt ist dies im § 11 des Sächsischen 
Waldgesetzes. Das Betreten des Waldes geschieht auf eigene 
Gefahr. Gesperrte Waldflächen, Verjüngungsflächen, Waldflä-
chen und Wege, auf denen Holz eingeschlagen oder aufbereitet 
wird, dürfen nicht betreten werden. Das Fahren mit Fahrrädern 
(einschließlich Mountainbikes) ist ausschließlich auf den Wald-
wegen und Straßen gestattet. Das Reiten im Wald ist nur auf 
ausgewiesenen Reitwegen erlaubt. Das Betretungsrecht um-
fasst nicht das Befahren mit Kraftfahrzeugen, das Zelten sowie 
das Aufstellen und Abstellen von Fahrzeugen.
Aktivitäten sind grundsätzlich im Einklang mit der natürlichen 
Umgebung durchzuführen, sie sollten die Lebensräume und 
-gemeinschaften nicht stören und rücksichtsvoll gegenüber 
anderen Erholungssuchenden und den in Wald und Feld statt-
findenden Arbeiten erfolgen. Das schließt die gründliche Wahl 

der richtigen Tageszeit ein. Nicht selten müssen dabei die indi-
viduellen Interessen hinter Vorschriften zur Regelung natürlicher 
Abläufe zurücktreten.
Ohne die einschlägigen gesetzlichen Grundlagen (z. B. 
BNatSchG, SächsNatSchG, SächsWaldG, Reitwegeverord-
nung, …) im Einzelnen zu kennen, werden folgende Tipps fürs 
Erste helfen, die verschiedenen Ansprüche zu koordinieren.
- Betreten Sie keine land- oder forstwirtschaftlichen Kulturen.
- Nutzen Sie zum Wandern, Radfahren und Skilaufen die be-

festigten Waldwege.
- Das Reiten hat nur auf den dafür ausgewiesenen Wegen zu 

erfolgen.
- Informieren Sie sich im Vorfeld über ausgewiesene Schutz-

gebiete.
- Meiden Sie gefährliche Bereiche (land- und forstwirtschaftli-

che Arbeiten, laufender Jagdbetrieb).
- Das Rauchen (im Wald) und der Umgang mit offenem Feuer 

außerhalb dafür gekennzeichneter Stellen sind verboten.
- Vermeiden Sie den Kontakt mit Elterntieren und ihren Jung-

tieren, insbesondere während der Setz- und Brutzeiten. Be-
treten Sie nach Möglichkeit nicht erkennbare Wildeinstände.

- Führen Sie Ihre Hunde an der Leine (Auch der gehorsams-
te Hund stammt vom Wolf ab und besitzt einen Beutetrieb. 
Selbst seine Witterung verursacht Störungen.).

- Versuchen Sie, größere Veranstaltungen oder Sondernut-
zungen grundsätzlich mit dem Grundstückseigentümer ab-
zustimmen.

Die genannten Grundsätze gelten für alle Naturnutzer, egal ob 
Erholungssuchender, Land- und Forstwirt, Jäger und Natur-
schützer gleichermaßen. Wir alle sind hier nur zu Besuch und 
wollen unsere Natur verantwortungsbewusst erhalten.
In diesem Sinne Horrido, Weidmannsheil, Petri Heil und Sport frei!
Olaf Kroggel / Kreisjagdverband Muldentalkreis e. V.
(Quellen: SMUL, BNatSchG, SächsNatSchG, SächsWaldG)

1. Nachwuchsmusikfestival
Kinderheim rockt Machern
Zum ersten Mal lädt das Kinderheim machern zu einem Nach-
wuchsmusikfestival ein, um einen gemeinsamen musikalischen 
Sommertag zu erleben. Jeder Musikfan ist willkommen, um 
mit den Kindern und Jugendlichen im Eichenweg 1 in Machern 
abzurocken. Ein abwechslungsreiches Programm erwartet die 
Gäste am 19. August 2017, von 14:00 bis 22:00 Uhr. Neben Auf-
tritten der hauseigenen Band fresh diamonds und unserer Kaba-
rettgruppe Die HEIMlichtuer wird ein Bandwettbewerb zwischen 
Schülerbands aus der Region stattfinden. 
Angemeldet haben sich für diesen Wettbewerb die Bands  
L. T. Rock Brothers (Gymnasium Brandis), Klanc (Bandcoaching-
Projekt der Villa e. V.) und Pometa Empaton (Oberschule Böhlen/
Grimma). Bewertet werden die Darbietungen der jungen Musiker 
von einer Jury, in der unter anderem Tobias Künzel (Die Prinzen) 
sowie Roman Raschke (Leipziger Musiker & Kabarettist) sitzen 
werden. Hierzu laden wir auch recht herzlich die Freunde, Fa-
milien und Mitschüler aller Bands, aber auch alle Interessierten 
ein. Um den Abend rockig abzurunden, werden ab 19:00 die 
Bands Stilbruch und Linie 7ieben das Publikum mit Rockmusik 
begeistern.

Für die kleinen Besucher wartet auf unserem Gelände eine 
Hüpfburg zum Toben, ein Sandspielplatz zum Burgen bauen und 
Kinderschminken.
Wir freuen uns auf jeden Besucher der Lust hat, mit uns einen 
rockigen Festivaltag für Jung und Alt zu erleben.
Für Ihre Fragen stehe ich Ihnen gern zur Verfügung.
Mit freundlichen Grüßen
i. A. Laura Anett Toste
Sebastian Kalamorz
Geschäftsführer/
Diplom Sozialpädagoge (FH)/
Systemischer Familientherapeut (SG) &
Coach (DGfC)

Wir machen Kinder stark und schaffen Lebensräume, unterstüt-
zen Sie uns!
Spendenkonto:
Volks- und Raiffeiesenbank Muldental eG
IBAN: DE 45 8609 5484 5100 0096 60, BIC: GEN 0D EF 1 GMW
Informationen unter www.kinderheim-machern.de

Mobilitätstraining am 29.07. in Grimma

Die Regionale Projektgruppe „ÖPNV für alle“ Region Landkreis 
Leipzig/Nordsachsen führt am Sonnabend, dem 29.07.2017, 
in der Zeit von 9.30 - 12.00 Uhr das erste Mobilitätstraining in 
Grimma durch. Hierzu treffen sich alle Teilnehmer in der Steck-
nadelallee 13, Punkthaus 9, in Grimma-Süd. 
Das Mobilitätstraining wird von der Regionalen Projektgruppe 
der Region Landkreis Leipzig / Nordsachsen in enger Zusam-
menarbeit mit dem Mitteldeutschen Verkehrsverbund (MDV) und 
der Regionalbus Leipzig GmbH angeboten. 

Als Teil des Projektes „ÖPNV/SPNV für alle“, erhalten die Teil-
nehmer die Möglichkeit, sich über den Zugang zum ÖPNV zu 
informieren, Einblicke in die fahrgastrelevante Technik am Fahr-
zeug zu erhalten und ihre Fähigkeiten im Umgang mit den Lini-
enbussen zu erproben und ggf. zu festigen.
Das vorgesehene Training wird aus einem theoretischen und 
praktischen Teil bestehen. 
Dabei werden den Anwesenden folgende Fertigkeiten vermittelt:
• Nutzung von analogen und internetbasierten Informations-

angeboten
• Beförderungsbedingungen
• Kontaktaufnahme mit dem Fahrer
• Nutzung verschiedener Haltestellenarten (Grimma Süd u. 

Nicolaiplatz)
• Einsteigen/Aussteigen bzw. Einfahren/Ausfahren
• Rampennutzung für Rollator- und Rollstuhlnutzer an einge-

schränkt barrierefreien Haltestellen
• Behindertengerechte Ausstattung der Niederflurbusse
• Korrekte Positionierung des Hilfsmittels im Fahrzeug
• Auffinden eines Sitzplatzes und Gegenseitige Rücksicht-

nahme
Die Regionale Projektgruppe und die Unterstützer hoffen auf 
eine rege Teilnahme und freuen sich auf eine informative Ver-
anstaltung. 
Für Fragen steht Ihnen die Projektmitarbeiterin, Frau Jana Treff-
ler (Tel. 03437 919046), gern zur Verfügung.

P2 P2

Das Amts- und Mitteilungsblatt im gewohnten 
Zeitungsformat. Sieht aus wie die gedruckte Ausgabe. 
Aber mit allen nützlichen digitalen Zusatz-Anwendungen.

Lesen sie gleich los: epaper.wittich.de/3096

PC. 
Handy.
Tablet.

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

Jetzt als ePaper lesen

auf Ihrem PC, Laptop oder Smartphone.

Buchen Sie 

Ihren Ostergruß!

Anzeigen | Beilagenverteilung | Drucksachen  www.wittich.de

Ihre Medienberaterin vor Ort

Sarina Grütz berät Sie gerne.
0171 4144035 | s.gruetz@wittich-herzberg.de
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Frühlingserwachen
am 16. und 17. März 2024 

Das Frühlingserwachen in Wörlitz ist der traditionelle Start in die Tourismussaison 
im Gartenreich Dessau-Wörlitz. Die Schlösser, das Gotische Haus und die Insel Stein 
ö� nen wieder ihre Pforten. Umrahmt wird das Festwochenende von Veranstaltungen, 
thematischen Führungen und besonderen Angeboten in den Restaurants der Park-
stadt. Höhepunkte sind der traditionelle Umzug durch den Ort, die Rede des „Fürsten-
paares“ vor dem Schloss, die Gondelwettfahrt und der Frühlingsmarkt.

Informationen unter

www.welterbe-gartenreich.de
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Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirche  
Christkönig Oranienbaum

Feldgasse 4, 06847 Oranienbaum-Wörlitz
Zuständiges Pfarramt: Katholische Pfarrei St. Peter und Paul, 
Dessau
Zerbster Str. 48, 06844 Dessau-Roßlau, Tel. 0340 260760
dessau.st-peter-und-paul@bistum-magdeburg.de
Bürozeiten:
Di. 15 - 17:00 Uhr, Do. 10 - 12:00 Uhr
Pfarrer: Pfarrer Thomas Friedrich,
Seelsorger: Pfarrer Christoph Tretschok, Tel. 034909 393457
Gemeindereferent Felix Kobold, Tel. 0340 26076-15
Aktuelle Informationen unter: www.gemeinde-leben.com

Mitteilungen – März 2024

10.03., 4. Sonntag im Jahreskreis (Kollekte für die Aufgaben 
der Gemeinde)
10:30 Uhr Hl. Messe
16.03., Visitation durch Bischof Dr. Gerhard Feige
18:00 Uhr Hl. Messe in Dessau-Süd, anschl. Begegnung
17.03., 5. Sonntag im Jahreskreis (Kollekte für das Hilfswerk 
Misereor)
10:30 Uhr Hl. Messe
21.03., Donnerstag
14:30 Uhr Kreuzweg, anschließend Seniorennachmittag
24.03., Palmsonntag (Kollekte für die Christen im Hl. Land)
10:30 Uhr Hl. Messe
28.03., Gründonnerstag (Kollekte für die Partnerschaftak-
tion Ost)
19:30 Uhr Hl. Messe vom letzten Abendmahl in Dessau-

Propstei
29.03., Karfreitag (Kollekte für die Aufgaben der Pfarrei)
11:00 Uhr Kreuzweg
15:00 Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben unseres Herrn 

Jesus Christus (Dessau-Propstei)
30.03., Osternacht (Kollekte für die Aufgaben der Pfarrei)
21:00 Uhr Feier der Osternacht (Dessau-Propstei)
31.01., Ostern (Kollekte für die Aufgabe der Pfarrei)
10:30 Uhr Hl. Messe
01.04., Ostermontag
keine Hl. Messe
07.04., 2. Ostersonntag
keine Hl. Messe (Erstkommunion in der Dessau-Propstei)


